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— Verwaltungsh of.

2. Weltliche milde Stiftungen .

Da das für Unterrichts - und Cultuszwecke — ſeine

Rißöndert Verwaltungseinrichtung hat (ogl. Lit . F. K. und An⸗

hang ) , ſo handelt es ſich hier nur um jene Si welche zu
anderen Zwecken als den eben erwähnten , insbeſondere zur Armen

und Krankenpflege, gewidmet ſind .
Derartige Stiftungen 415

wenn ſie
10 Lokalſtiftungen , d— für einen Ort beſtimmt ſind , zur

Zeit noch von 651 —— Organen verwaltet, welche für die

Vermaltüng
des Vermögens der kirchlichen Ortsſtiftungen

beſtellt ſind , alſo von den katholiſchen Stiftungscommiſſionen
und den evangeliſchen Kirchengemeinderäthen . Beide ſtehen in

dieſer Beziehung unter der Aufſicht des Verwaltungshofes , wel

cher auch die von den Be zirksämtern abzuhörenden Rechnungen

ſuperrevidirt . Jedoch hat ſich die Regierung' ddie Befugniß vor

behalten , in jene Verwaltungscollegien , wo ſie es angemeſſen
findet , ſtändige Regierungscommiſſäre zu ernennen , welche als

dann den Vorſitz führen .
2) Diſtricts - und allgemeine Landesſtiftungen werden

von dem Verwaltungshofe ſelbſt mittelſt beſonderer am Sitze

der betreffenden Vermögensverwaltungen befindlichen Stiftungs
verwalter verwaltet .

Die Oberabhör der Rechnungen über die Verwaltung dieſer Fonds
kommt dem Miniſterium des Innern zu.

Derartige Stiftungsverwaltungen ſind :

Münſterſtiftungen und Rreisunterſtützungsfonds - Uerwaltung
Freiburg :

Johann Peter Stark , Verwalter .

1 Buchhalter , 1 Gehilfe , 1 Decopiſt .

Maria - Victoria - Stiftungs⸗Verwaltung in Offenburg :

Auguſt Pezold , Verwalter .

1 Gehilfe , 1 Decopiſt .

Spital - , Almoſen - ( Schul ) fonds - und georg⸗Eliſabethen - Stiftungs —
Uerwaltung in Paden :

Carl Buſcher , Verwalter .

1 Gehilfe .

( Schul - und ) Spitalfonds - Uerwaltung in Ettlingen :

Carl Heinrich Elbs , Dienſtverweſer .
1 Gehilfe .

Eine Reihe weltlicher katholiſchen milden Stiftungen verwaltet zur
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Zeit im 5 und aus Auftrag des Staates unter Aufſicht und Lei
tung des ? 9 des Innern der katholiſche Oberſtiftungsrath . —

Die Verrechnungen ddieſer Stiftungen ſiehe unten .

3. Heil - und Pflegeanſtalt Illenau .

30Dieſe in den Jahren 1838 — 42 vollſtändig neu erbaute , in der
Nähe der Stadt Achern liegende Staatsanſtalt iſt für 400 — 450

Seelengeſtörte beiderlei Geſchlechts , je zur Hälfte , eingerichtet . Es
ſind an ihr außer dem Director , welcher ſtatutengemäß ein Arzt ſein
muß, ſtändig noch 4 Aerzte thätig . Sämmtliche ſind , wie ein katho
liſcher und ein evangeliſcher Hausgeiſtlicher , ausſchließlich für die An
ſtalt angeſtellt .

Die Verwaltung und Verrechnung wird gleichfalls durch beſondere
Angeſtellte Verwalter , Buchhalter und Oeconom —beſorgt .

Anſtalt iſt ihrem vorherrſchenden Charakter nach Heilanſtalt .
Sie iſt zunächſt für inländiſche Kranke beſtimmt ; Ausländer finden

nur Aufnahme , wenn und in ſo weit der vorhandene Raum nicht
für Inländer in Anſpruch genommen iſt .

Die unmittelbare Aufſicht über die Anſtalt wird von dem Ver —
waltungshof ausgeübt , die obere Aufſicht von dem Miniſterium des
Innern .

In den letzten Jahren zählte die Anſtalt in der Regel 420 — 440
Kranke , darunter etwa 40 Ausländer .

Für die Verpflegung ꝛc. der Kranken beſtehen je nach ihren Lebens —
gewohnheiten vier verſchiedene Klaſſen , nach welchen auch die für die

vermöglichen Inländer zu leiſtenden Vergütungen feſtgeſetzt werden .
Für die unvermöglichen inländiſchen Kranken werden Seitens der

unterſtützungspflichtigen Heimathsgemeinden oder Fonds geringere
Beiträge in Anſpruch genommen . Die Ausländer , welche übrigens
nur in den 2 oberſten Verpflegungsklaſſen Aufnahme finden , müſſen
höhere Vergütungen bezahlen , als Inländer . Was durch dieſe Ver

gütungen an den Koſten der Unterhaltung der Anſtalt nicht gedeckt

wird, ſchießt die Staatskaſſe zu.
Das Statut , welches die Bedingungen der Aufnahme , die Behand

lung der Kranken in der Anſtalt ꝛc. regelt , iſt abgedruckt in dem

Reg. - Bl . Nr . 13 von 1865 .

Chriſtiqnti

653.

8188de

1 Roller , Geh . Rath III . Cl . und Director .

6. H. P4A. -H. C. K 2 . P . K( 3

dergt , Geh . Hofrath . &54 .
Hilfsarzt.

3 9 särz 1 Directionsgehilfe , 2 Oberwärter , 1 Bademeiſter ,
24 Wärter , Privatwärter 3 Oberwärterinnen , 23 Wärterinnen , 25
Privatwärterinnen .

Hof⸗und Staatshandb . 1865. 18
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